
Turnierreglement 2026 – Futsal 

 
1. Allgemeine Bestimmungen 
 
Das Turnierreglement ist verbindlich. Die Entscheide der 
Jury sind endgültig und unanfechtbar. 
 
2. Mannschaften 
 
Spielberechtigt sind Spieler, die einen gültigen SFV-
Spielerpass (ausgenommen D- und E-Junioren) besitzen 
und einem Fussballverein angehören.  
Die Spielerpässe sind vom Mannschaftsverantwortlichen 
an das Turnier mitzunehmen und auf Verlangen der Jury 
vorzuweisen. Die Teilnahme nichtqualifizierter Spieler hat 
für die fehlbare Mannschaft eine 3:0-Forfait-Niederlage 
zur Folge. 
Preisberechtigt sind in jedem Fall maximal 9 (FF-19, FF-
15, B, C) resp. 11 Spieler (D und E). 
 
Spieler dürfen nicht in zwei Mannschaften spielen. Miss-
achtung führt zum Ausschluss beider Mannschaften. 
 
Wenn ein Spieler wiederholt unfair auffällt, wird der Trai-
ner diesbezüglich einmalig ermahnt und die Mannschaft 
erhält eine Verwarnung. Bei erneutem Fehlverhalten  
eines oder des gleichen Spielers wird die verwarnte 
Mannschaft disqualifiziert. In diesem Falle besteht keine 
Protestmöglichkeit.  
Die Jury behält sich vor, bei grobem Fehlverhalten  
eines Spielers den Spieler bzw. die Mannschaft direkt zu 
disqualifizieren. 
 
3. Spielbetrieb 
 
Es gelten SFV-Futsal-Regeln mit folgenden Änderungen: 
a Die Grösse des Spielfeldes richtet sich nach dem ein-

gezeichneten Handballfeld. Der Strafraum ist durch die 
Handballtorraumlinie begrenzt. Die Tore sind die Hand-
balltore (bzw. bei Kat. E Mini-Handballtore). 

 Es darf nur mit Hallenschuhen gespielt werden. 
Schienbeinschoner sind obligatorisch. 

b Eine Mannschaft besteht aus 4 Feldspieler + 1 Tor-
hüter bei Jun. B, C, FF-19, FF-15 bzw. 5 Feldspieler 
+ 1 Torhüter bei Jun. D, E: 

 Es darf während des Spiels unbeschränkt und fliegend 
gewechselt werden. Eine Auswechslung des Torhüters 
kann allerdings nur bei Spielunterbruch erfolgen und 
muss dem Schiedsrichter angezeigt werden. 

c Sind bei einer Mannschaft weniger als 3 Spieler auf 
dem Spielfeld, wird das Spiel abgebrochen bzw. gar 
nicht angepfiffen. Wertung: 3:0 Forfait. 

d Tritt eine Mannschaft nicht zur vorgeschriebenen Zeit 
an, verliert sie das Spiel mit 3:0 Forfait. 

e Spieldauer gemäss jeweiligem Spielplan (Es gibt kei-
nen Seitenwechsel). 

f Die erstgenannte Mannschaft hat Anstoss und spielt, 
von der Tribüne aus gesehen, von links nach rechts. 

g Abseits ist auf dem ganzen Spielfeld aufgehoben.  
h Die Rückpass-Regel zum Torhüter gilt bei allen Junio-

ren wie im Fussball (d.h. Rückpässe dürfen nicht mit 
der Hand berührt werden).  

i Direkt vom Anstoss aus erzielte Tore sind ungültig. 
j Zuspiele des Torhüters über die Mittelinie sind – mit 

dem Fuss sowie mit den Händen – nicht gestattet. 
k Es gibt nur indirekte Freistösse. Abstände bei Frei-

stoss, Einkick, Corner und Torhüterabwurf zum Ball 
sind 5 m (FF-19, FF-15, B und C) resp. 3 m (D, E). Der 
Einkick hat flach zu erfolgen. 

l Tackling (Grätsche oder Sliding-Tackling) ist verboten. 
Die Regeln der "4 Sekunden" und "kumulierte Fouls" 
kommen nicht zur Anwendung. 

m Berührt der Ball die Hallendecke oder Geräte, so er-
folgt ein indirekter Freistoss. 

n Eine gelbe Karte wird mit einer Zeitstrafe von  
2 Minuten bestraft. Eine zweite gelbe Karte während 
desselben Spiels hat für den fehlbaren Spieler den 
Ausschluss für das ganze Spiel zur Folge. In beiden 
Fällen darf der Spieler nicht ersetzt werden. 

o Bei einer roten Karte wird der Spieler für das  
ganze Turnier ausgeschlossen. Er darf erst im 
nächsten Spiel ersetzt werden.  

p Proteste müssen unmittelbar und spätestens  
10 Minuten nach Spielende gegen Hinterlegung einer 
Kaution von Fr. 100.– bei der Jury angemeldet wer-
den. Das OK fällt dann einen endgültigen Entscheid. 

q Bei Punktegleichheit nach den Gruppenspielen ent-
scheidet zuerst: 1. direkte Begegnung; 2. bessere Tor-
differenz; 3. höhere Anzahl erzielter Tore; 4. Penalty-
schiessen (5 Penalty pro Mannschaft, nachher  
je 1 Penalty bis zur Entscheidung mit neuen Spielern; 
hat Mannschaft A weniger Spieler als Mannschaft B, 
entscheidet die Spieleranzahl von A über das Wieder-
einsetzen gleicher Penaltyschützen von B). 

r Unentschiedenes Finalspiel gibt Penaltyschiessen. 
s Bei B- und C-Junioren werden offizielle Schiedsrichter 

vom Verband eingesetzt. 
 
4. Diverses 
 
Versicherung ist Sache der Teilnehmer.  
Der FC Bischofszell lehnt jede Haftung ab.  
Für die Garderobe wird nicht gehaftet. 
 
Wir freuen uns auf ein schönes und faires Hallenturnier.  
 
FC Bischofszell, Turnierleitung 
 
 
 

Das Turnierreglement für die «Play more football»-Turniere (F- & G- Junioren) befindet sich noch im Aufbau und wird hier zeitnah ergänzt. 


